
Ragtime – Begegnung 
der Welten
Dieser Musikstil ist von afroamerikanischen Musikern geschaffen  
worden und wird im Zentrum des Unterhaltungsnachmittags vom  
15. Februar stehen.

Bassersdorf

Am Ragtime gefällt mir, dass er aus 
der Begegnung von zwei Welten 
entstand. Obwohl die Sklaven in 
Amerika ihre Sprache und Kultur 
verloren, blieb viel Afrikanisches 
erhalten.  

In den lateinamerikanischen 
Ländern waren die Sklaven etwas 
freier, ihre eigene Kultur zu leben. 
Deswegen gibt es dort Musik, die 
nah an ihren afrikanischen Wur-
zeln ist. In den USA wurde das un-
terdrückt, weswegen die Schwar-
zen sich stärker an der Musik der 
Weissen orientierten. Aber sie ta-
ten das mit einem afrikanischen 
Musikgefühl. Und dadurch entwi-
ckelte sich etwas ganz Eigenes. 
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Die ersten Ragtime-Spieler gehörten 
zur Generation nach der Abschaf-
fung der Sklaverei. Sie hörten die 
Marschmusik der Weissen und fin-
gen an, selbst zu spielen. Aber sie 
brachten afrikanisches Musikgefühl 
hinein, und so entstand Ragtime. 

Wichtig sind die Synkopen: Die 
Töne einer Melodie sind nicht dann 
lang oder kurz, wenn unsere Oh-
ren das erwarten, sondern gegen 
und zwischen dem Takt. Dadurch 
entsteht ein seltsam hüpfendes Ge-
fühl. Es gibt ständig Spannungen, 
enttäuschte Erwartungen und bei 
überraschenden Tönen Glücksmo-
mente. Und oft geht es gar nicht um 
Melodie, sondern um den Kitzel 
von schrägen Rhythmen. Sie wer-
den zum Beispiel erzeugt, indem 
man dissonante Akkorde in die Tas-

ten schlägt oder über mehrere Tak-
te eine Gruppe von Tönen rhyth-
misch verschoben wiederholt. 

Ragtime wurde sehr schnell bei 
Schwarzen und Weissen ungeheu-
er populär und viele Leute mach-
ten sich Sorgen wegen der allgemei-
nen Hysterie. Das ging ungefähr 
von 1897 bis 1917. Ragtime war die 
erste Popmusik und gleichzeitig ei-
ne Wurzel des Jazz. Unsere heutige 
Musik ist ohne die Begegnung von 
verschiedenen Welten undenkbar. 
Pfarrer Clemens Bieler 

Donnerstag, 15. Februar 
14.00 Uhr, Kirche Bassersdorf 
Anmeldung zum Zvieri bis Dienstag, 
13. Februar an das Sekretariat: 
sekretariat@ref-breite.ch oder  
Tel. 044 836 68 00

Meditationsabend 

Lindau

Thema: Der Konsument ist König 
Wir sind eingebunden in ein 

weltweites Geben und Nehmen. 
Vieles, was in unserem Einkaufs-
korb landet, hat einen langen 
Weg hinter sich. Wir werden die-
sen Weg staunend und dankbar 
zurückverfolgen. Dabei tauchen 
auch Fragen wie die gerechte Her-
stellung und Verteilung auf. Wir 

können in unserem Verhalten Ein-
fluss darauf nehmen. Die Achtsam-
keit in unserem Konsumieren wird 
an diesem Abend Thema sein. 

Wer zum ersten Mal an einem 
Meditationsabend teilnimmt, kom-
me bitte eine Viertelstunde früher 
für eine kurze Einführung. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. 
Pfarrerin Marianne Kuhn

Dienstag, 20. Februar  
19.30 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Taizé Gottesdienste:  
Innehalten in der Passionszeit
Brütten

Während der Passionszeit feiern 
wir wöchentlich am Mittwoch-
abend um 19 Uhr in der Kirche  
Brütten «Taizé»-Gottesdienste. 
Wir gehen mit den biblischen Le-
sungen auf den Weg nach Jeru-
salem, Richtung Kreuz und nach 
Ostern. Die «Taizé»-Gottesdienste  
haben keine Predigt, dafür viel 
Kerzenlicht, schlichte Lieder, we-
nige Gedanken, Stille und das Tei-
len von Brot und Traubensaft.

Diese Gottesdienste führen 
durch die Passionszeit, sind in-
haltlich durch einen roten Faden 
verbunden, können aber auch 
einzeln besucht werden.
Pfarrerin Monika Burger;  
Felix Sutter, Kirchenmusiker

Mittwoch, 28. Februar 
19.00 Uhr, Kirche Brütten 

Weitere Daten: 
jeweils Mittwoch,  
6. / 13. / 20. / 27. März 	
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Lindau

Einmal im Jahr gestalten wir eine 
Segensfeier für Paare in der Kirche 
Lindau. Egal ob Sie verheiratet sind, 
schon lange zusammen oder gerade 
erst frisch verliebt, alle sind herz-
lich willkommen. Es spielt auch 
keine Rolle, ob Sie Mann und Frau 
sind oder Männer und Frauen. Im 
Zentrum steht die bedingungslo-
se Liebe, mit der Gott Sie als Paar 
zusammengeführt hat. Diese Lie-
be werden wir segnen, stärken und 
feiern!

Vorschau: Segensfeier für Paare

Anschliessend an den Gottesdienst 
gibt es einen Apéro in der schön de-
korierten Kirche. Und vielleicht ist 
die Segensfeier ja ein guter Start 
in einen wunderbaren Abend zu 
zweit, an dem Sie Ihre Beziehung 
wieder einmal richtig geniessen 
können.
Pfarrer Marc Burger

Samstag, 2. März
18.00 Uhr, Kirche Lindau
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Singe mit de Chliinschte

Nürensdorf

Sind Ihnen noch alle Lieder ge-
läufig, die kleine Kinder so ger-
ne haben?

Eine Möglichkeit, sich selber 
die Lieder wieder vertraut zu 
machen und neue dazuzulernen, 
ist der Besuch im «Singe mit de 
Chliinschte» in Nürensdorf.

Das Singen wird kostenlos 
von der Kirchgemeinde angebo-
ten. Sie können mit Kindern ab  
sechs Monaten teilnehmen.

Sollten wir Ihr Interesse ge-
weckt haben, so bitten wir um  
eine Anmeldung. marlis.siegrist 
@ref-breite / 044 836 46 12.

Wir treffen uns im 3. Stock des Zen-
trumsbaus an der Lindauerstrasse 1, 
Nürensdorf.

Daten: �	 freitags um 9.30 Uhr
Frühling	� 1. / 8. / 15. / 22. März  

5. / 19. April
Sommer	� 31. Mai,  

7. /14. /21. /28. Juni  
5. Juli
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Impressum 
 
reformiert.breite erscheint  
alle zwei Wochen als Beilage der 
Zeitung «reformiert.»
Herausgeberin: 
Reformierte Kirche Breite
Redaktionsteam: 
Monika Di Benedetto 
Marc Burger 
Pierre-Louis von Allmen 
Daniel Handschin

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Freitag, 23. Februar. Beach-
ten Sie unsere Homepage für 
weiterführende Informationen 
über unsere Angebote:  
www.ref-breite.ch

Sommerferienplausch

Bassersdorf / Nürensdorf

In der vierten Ferienwoche, vom 5. 
bis 9. August, bieten wir wieder den 
Sommerferienplausch daheim an!

Damit Kinder in Gesellschaft von 
gleichaltrigen Gspänli ein paar ak-
tive, fröhliche Ferientage verbrin-
gen können, wurde dieses Angebot 
initiiert. So sind sie betreut, auch 
wenn ihre Eltern arbeiten müssen. 
Um allen Kindern aus den Gemein-
den Bassersdorf und Nürensdorf ei-
ne Teilnahme zu ermöglichen, sieht 
das Konzept ein Programm vor, das 
nicht religiös ausgerichtet ist.

Jedes Jahr steht ein Thema im 
Mittelpunkt, das auf verschiedene 
Weise erlebt wird. Auch dem Be-
wegungsdrang der Kinder kann da-
durch Rechnung getragen werden, 
dass uns die Gemeinde Nürensdorf 
die Turnhallen im Ebnet zur Verfü-
gung stellt.

Mitmachen können Kinder, die 
das 1. Kindergartenjahr gerade hin-
ter sich haben, bis zu den 6. Kläss-
lern. Die Kinder werden die Ta-
ge hauptsächlich in Gruppen mit 
Gleichaltrigen verbringen. 

Durchgeführt werden die Tage 
in den Räumen des Zentrumsbaus 
an der Lindauerstrasse 1 in Nürens-
dorf sowie in und um die Ortschaft. 
Bei Sport, Spielen, Basteln, mit Ge-

schichten etc. werden die Kinder-
gruppen die Zeit verbringen. Alle 
treffen sich gemeinsam zum Mittag-
essen, ebenso machen alle am Pos-
tenlauf am Donnerstagnachmittag 
mit. 

Zum Gelingen dieser Tage trägt 
wesentlich bei, dass es Freiwillige 
gibt, die sich in einer der Kinder-
gruppen engagieren und mithelfen, 
das vorgesehene Programm, mit je-
weils ungefähr zehn Kindern durch-
zuführen. Selbstverständlich halten 
wir uns an alle offiziellen Vorschrif-
ten, die beachtet werden müssen.

Im Januar wurden die Informati-
onen mit dem Anmeldetalon auf den 
Internetseiten der Schulgemeinden 
Bassersdorf und Nürensdorf aufge-
schaltet. Ebenso finden Sie Anmel-
detalon und Telefonnummer für In-
formationen auf unserer Homepage 
www.ref-breite.ch.

Wir freuen uns auf den Sommer 
und die Kinder!
Marlis Siegrist, Sozialdiakonin und 
Marlis Zweifel, Katechetin
 
Anmeldung: 

Agenda 

Adressen 

Sekretariat

Reformierte Kirche Breite 
Lindauerstrasse 1 
8309 Nürensdorf 
Telefon 044 836 68 00 
sekretariat@ref-breite.ch 
www.ref-breite.ch

10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen
Anschliessend Chilekafi

Kinder & Jugendliche
Samstag, 10. Februar
14.00 Uhr, Jungschar Arassari – 
Schlittschüendle
Treffpunkt: 14.00 Uhr  
Eisfeld Effretikon

Anlässe
Samstag, 10. Februar
12.45 Uhr, Besuch bei  
Pfarrer Siebers «Pfuusbus»
Treffpunkt: 12.45 Uhr,  
Bahnhof Bassersdorf 
oder um 14.00 Uhr direkt bei  
der Bushaltestelle Strassen-
Verkehrsamt Zürich
Team Sozialdiakonie: Marlis 
Siegrist und Cornelia Sigrist

Montag, 12. Februar
16.00 Uhr, Handauflegen
Pfarrei St. Franziskus,  
Bassersdorf

Dienstag, 13. Februar
11.30 Uhr, Senioren-Kochtreff 
Zentrumsbau Nürensdorf,  
Lindauerstrasse 1, Saal, 3. Stock
Anmeldung an das Sekretariat: 
Telefon 044 836 68 00 
oder sekretariat@ref-breite.ch

Fahrdienst: 
Für den Fahrdienst zu den 
Gottesdiensten melden Sie sich  
bitte im Sekretariat unter der  
Telefonnummer 044 836 68 00.

Gottesdienste

Sonntag, 11. Februar
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Paul Zimmerli
Anschliessend Chilekafi
11.11 Uhr, FAKOBA Festzelt,  
Dorfplatz Bassersdorf 
Fasnachts-Gottesdienst
Pfarrer Paul Zimmerli und  
Roger Oesch, kath. Seelsorger

Sonntag, 18. Februar
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Regionaler Ferien-Gottesdienst 
Pfarrer Clemens Bieler
mit Alexandra Forster und Band
Anschliessend Chilekafi

Sonntag, 25. Februar
9.30 Uhr, Kirche Lindau
mit Taufe
Pfarrer Marc Burger 
Mitwirkung:  
Musikverein Kempttal
Anschliessend Chilekafi

Donnerstag, 15. Februar
14.00 Uhr, Unterhaltungsnach-
mittag «Musikzeit: Ragtime»
Kirche Bassersdorf
Pfarrer Clemens Bieler
Anmeldung zum Zvieri bis  
Dienstag, 13. Februar an das  
Sekretariat: Telefon 044 836 68 00 
oder sekretariat@ref-breite.ch

Freitag, 16. Februar
9.30 Uhr, Begegnungscafé  
für Trauernde
Kirchgemeindehaus Bassersdorf
Pfarrer Clemens Bieler
Evelina Els, Sozialdiakonin

Sonntag, 18. Februar
15.00 Uhr, Spirituelle Veranstal-
tung «Jesus-Workshop» 
mit Professor Enno Edzard Popkes
Zentrumsbau Nürensdorf,  
Lindauerstrasse 1, Saal, 3. Stock
Pfarrer Clemens Bieler
Anmeldung bis Donnerstag,  
15. Februar an das Sekretariat: 
Telefon 044 836 68 00 oder  
sekretariat@ref-breite.ch

Dienstag, 20. Februar
9.30, Meditatives Tanzen
Pfarrei St. Franziskus  
Bassersdorf
17.00 Uhr, Handauflegen
Pfarrei St. Franziskus,  
Bassersdorf

19.30 Uhr, Meditationsabend 
Pfarrhaus Lindau
Pfarrerin Marianne Kuhn

Freitag, 23. Februar

14.00 Uhr, Spielen macht Spass
Restaurant Bären Nürensdorf 

Wöchentlich 

Montag: 

17.00 Uhr, roundabout kids 
Zentrumsbau Nürensdorf 

18.00 Uhr, boyzaround 
Zentrumsbau Nürensdorf 

19.15 Uhr, roundabout youth 
Zentrumsbau Nürensdorf 

Dienstag: 

9.00 Uhr, Gebetsgruppe 
Pfarrhaus Lindau 

10.00 Uhr, Frauenzeit 
Reformierte Kirche Bassersdorf 

12.15 Uhr, Friedensgebet 
Kirche Bassersdorf 

Sprechstunde der  
Kirchenpflegepräsidentin 
nach telefonischer  
Vereinbarung,Tel. 079 129 49 94

Mittwoch: 
10.00 Uhr, Chileträff Riet 
Restaurant Riet, Tagelswangen 
19.30 Uhr, Probe Kantorei 
Kirchgemeindehaus Bassersdorf

Breite

Der diesjährige Fastenkalender hält 
jeden Tag eine Inspiration bereit, 
wie wir uns engagieren und für eine 
gerechtere Welt einsetzen können, 
so wie Jesus dies seinerzeit vorge-
lebt hat. Nutzen Sie die Passions-
zeit, um mit dem Herzen zu sehen, 
Konsumgewohnheiten zu überden-
ken und den inneren Kompass neu 
auszurichten. Wenn jede und jeder 
von uns einen Beitrag leistet, kön-
nen wir gemeinsam Grosses bewir-
ken.

Der Fastenkalender liegt in den 
Ortskirchen auf und kann im Se-
kretariat bestellt werden: 
sekretariat@ref-breite.ch oder 
Tel. 044 836 68 00.

Fastenkalender – Jeder Beitrag zählt

Bi
ld

: P
ix

ab
ay

«Die Ohnmacht überwinden» –  
Gottesdienst zur ökumenischen Kampagne

Lindau

Wir alle sind uns heute bewusst, 
dass Hitzewellen, Dürren und 
Überschwemmungen die Mensch-
heit vor grosse Herausforderungen 
stellen. Wir wissen auch, dass wir 
in den reichen Industriestaaten für 
diese klimatischen Veränderungen 
massgeblich verantwortlich sind. 
Doch wenn wir etwas ändern wol-
len, werden wir schnell ohnmäch-
tig, denn auf viele Dinge, die wir 
gerne tun und die uns das Leben er-
leichtern, möchten wir nicht ver-
zichten. Wie also diese Ohnmacht 
überwinden? 

Es gehört zur christlichen DNA, 
dass nicht die Ohnmacht das letz-
te Wort hat, sondern die Auferste-
hung. Ihrer Kraft geben wir in die-
sem Gottesdienst Raum. Sie soll uns 
stärken und ermutigen, damit uns 
im Kampf für eine bessere Welt 
nicht der Atem ausgeht. 

Zu diesem Aufsteller-Gottes-
dienst mit Taufe sind alle herz-
lich eingeladen. Der Musikverein 

Kempttal sorgt für berührende und 
kraftvolle Musik. Im Anschluss 
gibt es einen Chilekafi.
Pfarrer Marc Burger 

Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 25. Februar
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Mitwirkung: Musikverein Kempttal

Das MISEREOR-Hungertuch 2023 – 2024 «Was ist uns heilig?»  
von Emeka Udemba © MISEREOR.
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